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Vegetarier ticken  
anders
Wer auf Fleisch verzichtet, 

erweist sich oft als beson­

ders feinfühliger Zeitge­

nosse: Laut Psychologen 

aktivieren Bilder leidender 

Tiere das Empathienetz­

werk im Kopf von Vegeta­

riern stärker als bei ande­

ren Menschen. Offenbar ist 

unsere Ernährung mindes­

tens zum Teil eine Frage 

der Persönlichkeit.

Gewalt von rechts
Der Hass rechtsextre­

mer Gewalttäter richtet 

sich gegen Angehörige 

ganz bestimmter Grup­

pen – seien es Auslän­

der, Homosexuelle oder 

Obdachlose. Figen  

Özsöz vom Bayerischen 

Landeskriminalamt be- 

fragte deutschlandweit 

straffällig gewordene 

Neonazis in Gefängnis­

sen nach ihren Motiven 

und den Erfahrungen in 

der Haft.

 

Die Krankheit mit 
den 1000 Gesichtern
Die Autoimmunerkran­

kung multiple Sklerose 

(MS) betrifft vor allem 

jüngere Menschen zwi- 

schen 20 und 40 Jahren. 

So vielfältig wie ihre 

Erscheinungsformen, so 

komplex sind offenbar 

auch die neuronalen 

Ursachen – und mög­

liche Therapiewege. Ein 

GuG-Spezial aus Anlass 

des Welt-MS-Tags am  

29. Mai.

GuG- 
Newsletter
Wollen Sie sich einmal  
im Monat über Themen 
und Autoren des neuen  
Hefts informieren lassen? 
Wir halten Sie gern per 
E-Mail auf dem Laufen-
den – natürlich kostenlos.
Registrierung unter: 
www.gehirn-und-geist.
de/newsletterfo
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Ob Italienisch, Chinesisch oder Suaheli: Eine oder mehrere Fremdsprachen zu beherrschen, 

hält geistig fit. Das zeigen neuropsychologische Studien. Verblüffenderweise fördert die  

linguistische Vielseitigkeit auch andere kognitive Leistungen. Davon profitieren nicht zuletzt 

bilinguale Kinder. Wie es dazu kommt, erklären wir in der nächsten Ausgabe von GuG.

Mehrsprachigkeit –  
Jungbrunnen fürs Hirn
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